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So wie bei den Hühnern auf dem
Hühnerhof, so gibt es auch in der
Gesellschaft eine feste Hack- und
Kratzordnung. Bestimmte Exemp-
lare der Gesellschaft dienen zum
Abreagieren von schlechter Lau-
ne und Frust. Eine halbe Stunde
Training am Sandsack soll besser
sein fürs Gemüt als zwei Stunden
Yoga oder 30 km Waldlauf. Diese
Tatsache will Ede Sachsenmeyer
ausnutzen – für das eigene See-
lenheil! – und er gibt gute Rat-
schläge für andere – haut drauf!
Andererseits ist es für den Men-
schen günstig, wenn er auf Kör-
per und Seele eine genügend di-
cke Haut drauf hat. Wer keine
Haut drauf hat, der muss leiden
und frieren. Doch nicht überall, wo
Haut drauf ist, ist auch Mensch
drin! Manche haben eine Elefan-
tenhaut! Natürlich bleibt es im
Programm nicht bei diesen Wort-
spielereien um „Haut“ und „Hau-

Sachsenmeyer haut drauf
Am 29.10., 17.00 Uhr, in der Galerie ART IN Meerane

en“, sondern es geht wieder um
gesellschaftliche Erscheinungen,
die er höchst merkwürdig findet.
Mit Unterstützung von Gertholm
Mai begibt sich Sachsenmeyer
beispielsweise in das Revier von
Börse und Aktienmarkt sowie in
das Jagdrevier von Kapital und
Platzhirsch. Dann heißt es Feuer
frei! Und es wird nicht nur auf
Spatzen geschossen! Insgesamt
heißt die Devise des Abends:
Mach mit - hau drauf!
Kartenbestellungen unter 03764
186983 oder 0152 02188412   ■

Die geplante Streichung der Kos-
ten für Zahnersatz aus dem Leis-
tungskatalog der gesetzlichen
Krankenversicherungen steht im
Kreuzfeuer der Kritik aller Betrof-
fenen. Eine bevorstehende ge-
setzlich verordnete Zusatzversi-
cherung muss vom Versicherten
selbst finanziert werden und bie-
tet voraussichtlich auch nur eine
Standardversorgung bei Zahner-
satz. Eine sinnvolle Zahnzusatz-
versicherung, die auch hochwer-
tigen Zahnersatz finanziert, kön-
nen nur die privaten Krankenver-
sicherungen bieten. Eine private
Zahnzusatzversicherung gleicht
die Versorgungslücken aus, die
sich aus dem Leistungskatalog
der „Gesetzlichen“ und dem An-
spruch nach einer höherwertigen
Zahnversorgung ergeben. Darü-
ber hinaus können Sie sich mit pri-
vaten Ergänzungskrankenversi-

cherungen auch für nachstehen-
de Behandlungen/Hilfsmittel ver-
sichern: Stationär: privatärztliche
Behandlung, Unterkunft im 1-
oder 2-Bett- Zimmer, Kostenbetei-
ligung bei ges. Zuzahlungen/Fahr-
ten zum Krankenhaus, Kurtage-
gelder. Ambulant: Kostenübernah-
me für Heilpraktiker, Zuschüsse
bei ges. Zuzahlungen, Vorsorge-
untersuchungen, Schutzimpfun-
gen, Zahnersatzleistungen, Inlays
und Implantate, Kieferorthopädie,
Schutz bei Auslandsreisen. Hilfs-
mittel: Brillen und Kontaktlinsen,
Kostenübernahme bei ges. Zuzah-
lungen. Vor Abschluss einer Kran-
kenzusatzversicherung sollte man
sich mit einem Versicherungsver-
gleich über die Leistungen und
Beiträge der privaten Anbieter für
Zusatzversicherungen informie-
ren, damit man die beste Leistung
zum günstigsten Beitrag erhält.  ■

Das Jahr neigt sich dem Ende zu
und die Galerie ART IN wird zur
Bühne und möchte ihre Gäste in
die Welt des Puppentheaters
Plauen-Zwickau entführen. Das
Repertoire des Puppentheaters ist
vielfältig. Die Geschöpfe von Ant-
je Hohmuth, Heinrich Schulze und
Gastausstattern werden die Gale-

Die bunte Welt des Puppentheaters in Meerane
rie bevölkern. Aber auch Bühnen-
bilder, Entwürfe, Skizzen und Sze-
nenfotos sind zu sehen.
Die Vernissage, zu der wir Sie und
ihre Freunde am 8. November
2006, um 19 Uhr, herzlich einla-
den, bestreitet der Dresdner
Künstler Volkmar Funke. Lassen
Sie sich überraschen!           BZ ■

Edelkatzenclub lädt ins Hotel Meerane ein
Am 4. und 5. November 2006
sind schnurrende Schönheiten
auf vier Pfoten zu Gast im Hotel
Meerane. Der Edelkatzenclub
Zwickau/Meerane e.V. lädt von
10.00 bis 17.00 Uhr alle interes-
sierten Besucher ganz herzlich zur
Katzenpräsentation ein.
Das Akkordeonorchester der Mee-
raner Musikschule Fröhlich spielt
zur Eröffnung, und es findet dies-
mal ein großer Mal- und Zeichen-
wettbewerb unter dem Motto
„Mein Lieblingstier“ statt.
Die Zeichnungen können an bei-
den Tagen beim Einlass abgege-
ben werden, letzter Abgabezeit-
punkt ist am Sonntag, 15.00 Uhr.

Da es für jede Zeichnung zwei
Freilose für die große Tombola
gibt, bitten wir pro Kind nur eine
Zeichnung einzureichen. Auf der
Rückseite des gemalten Bildes
sollten unbedingt Alter und Adres-
se des Kindes vermerkt sein. Die
Zeichnungen werden nach Alter
sortiert und gebunden und zu den
nächsten Ausstellungen als Bild-
bände präsentiert.
Außer den tierischen Hauptdar-
stellern warten noch viele andere
Überraschungen auf die Gäste, so
u. a. das beliebte Kinderschmin-
ken mit Annet Eichler. Weitere In-
formationen erhalten Sie auf
http://www.ekz-meerane.de.  ■

Ägypten mit allen Sinnen entdecken
Privates Extra – auch für gesetzlich Versicherte:

Unter dem Motto „Im Land der
Pharaonin – oder doch: ... der Pha-
raonen?!“ findet am Samstag,
dem 11.11.2006, 19.00 Uhr, im
Parkhotel Meerane eine Länder-
show mit Tanz, Menü und Gedan-
kenspielen statt.
Der Journalist und Moderator Tho-
mas Triemner inszeniert für Welt-
Begierige eine vertanzte, gespiel-
te, mit landestypisch-lukullischen
Genüssen gespickte Gedanken-

reise nach Ägypten. Mitwirkende
des unterhaltsamen Abends sind:
Wael Gad, Ägyptologe und Germa-
nist, sowie die orientalischen Tän-
zerinnen Soraya Shetana und
Swetla (Gewinnerin des rags shar-
ki-Wettbewerbes in Gera). Neben
den Bauchtanzkünsten erwarten
Sie auch tolle Orientköstlichkeiten
sowie weitere Überraschungen.
Sichern Sie sich jetzt Ihre Karten
unter Telefon 0 37 64 1 67 33.  ■


